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Gewinnen Sie einen Kalen-
der „Kunst am Stefansplatz“ 

Diese Woche verlosen wir drei Kalender 
„Kunst am Stefansplatz“ im Wert von je 
14 Euro.

Rufen Sie einfach am Freitag, 13. Dezem-
ber 2013 zwischen 11 Uhr und 11.05 Uhr  
unter der Telefonnummer: 07361 979114 
an und gewinnen Sie mit ein bisschen 
Glück einen von drei Kalendern.

Die gewonnenen Kalender können am 
Samstag, 14. oder am Sonntag, 15. De-
zember 2013 zwischen 14 und 18 Uhr im 
Museum im Bürgerhaus abgeholt wer-
den.

Nähere Infos zum Kalender „Kunst am 
Stefansplatz“ finden Sie hier im Stadtinfo 
auf der Seite zwei.

Viel Glück!

Am Freitag, 6. Dezember 2013 feierte der 
Verein Besucherbergwerk Tiefer Stollen 
e.V. seine traditionelle Barbarafeier im Bür-
gersaal des Bürgerhauses Wasseralfingen. 
Die heilige Barbara ist die der Schutzpatro-
nin der Bergleute. 

Nach dem ökumenischen Wortgottesdienst 
im Alten Kirchle stimmte der Männerge-
sangverein mit seinen Chorvorträgen auf 
die Feier ein. Wilhelm Döbber sprach den 
Gruß an die Heilige Barbara und Oberbür-
germeister Thilo Rentschler blickte in seiner 
Ansprache auf die vergangene Bergwerks-
saison zurück. Er dankte mit einem kleinen 

Präsent der Belegschaft des Tiefen Stollen, 
die neben dem hauptamtlichen Personal für 
den reibungslosen Besucherbetrieb sorgte. 

Highlight des Abends war der 3D-Film zum 
Tiefen Stollen, vorgestellt vom Stadtmes-
sungsamt und dem Düsseldorfer Büro ibb 
Grafische Datenverarbeitung. Darauf folgte 
der Wasseralfingen Berggeist in Person von 
Betriebsleiter Fritz Rosenstock, der launig 
und in Reimform das Geschehen rund ums 
Bergwerk kommentierte. 
Abschließend berichtete Dr. Hans-Joachim 
Bayer über die eher unbekannten Bergbau-
orte in Aalen. 

Traditionelle Barbarafeier im 
Wasseralfinger Bürgerhaus

Von Johann Bach über Richard Strauss bis 
hin zu Vaughan Williams – das Aalener 
Sinfonieorchester lädt am Sonntag, 15. De-
zember um 17 Uhr, zu einem heiter-be-
sinnlichen Adventskonzert ins Aalener 
Rathaus. 

Das Konzert wird eröffnet mit einer feierli-
chen Blechbläserintrade des englischen
Barockkomponisten William Boyce. Aus 
derselben Epoche stammt die vierte Or-
chestersuite von Johann Bernhard Bach als 
eines der wenigen überlieferten Werke des 
Cousins von Johann Sebastian Bach. 
Bekannter ist dagegen die englische Melo-
die von „Greensleeves“, und mit dem 
„Marsch der Küchengeräte“, beides vom 

englischen Komponisten Vaughan Wil-
liams, lässt das Orchester auch die durchaus 
häuslichen Vorbereitungen auf das Weih-
nachtsfest anklingen. Ebenfalls aus der ers-
ten Hälfte des 20. Jahrhunderts stammt die 
kurzweilige Capriol-Suite für Streicher des 
Engländers Peter Warlock. 

Gerade einmal 16 Jahre alt war Richard 
Strauss, als er 1881 die Serenade für Bläser 
komponierte. Das Stück gehört zu den häu-
fig gespielten kammermusikalischen Wer-
ken in Bläserbesetzung.     
Dirigent des Konzerts ist Olivier Pols, der 
das Orchester seit Herbst 2012 leitet. 

Der Eintritt zu beiden Konzerten ist frei.

Feierliches Adventskonzert des 
Aalener Sinfonieorchesters

Foto: Aalener Sinfonieorchester e.V.

Aalen Tour zu Nikolaus mit Aus-
klang auf dem Weihnachtsmarkt

Die Stadt Aalen hat im Rahmen der „Aalen Tour“ neue Bürgerinnen und Bürger in Aalen be-
grüßt.

In Vertretung von Oberbürgermeister Thilo Rentschler hieß Wirtschaftsbeauftragter Wolf-
gang Weiß etwa 50 Personen herzlich willkommen. Nach einer Stadtführung mit Claudia 
Klement und Heinz Diebold vom städtischen Touristik Service ließen alle den Abend auf 
dem Aalener Weihnachtsmarkt stimmungsvoll ausklingen.

Für alle die noch nicht alle Weihnachtsge-
schenke zusammen haben, gibt es im Tou-
ristik-Service besondere Gutscheine.

Ein leckeres Essen oder einen Besuch für 
das Tarzan-Musical in Stuttgart als Ge-
schenk dieses Jahr. Wie? Ganz einfach! Im 
Touristik-Service sind Gutscheine erhält-
lich, einzulösen in 16 Aalener Restaurants 
im Wert von 5, 10 und 20 Euro. In dieser Stü-
ckelung sind auch Gutscheine erhältlich, 
welche im Touristik-Service für Veranstal-
tungstickets einlösbar sind. Es werden Ti-
ckets für Konzerte, Theaterstücke, Musicals 
und viele weitere kulturelle Veranstaltungen 
in Aalen und Umgebung angeboten, teil-
weise sogar deutschlandweit. Der Touristik-
Service Aalen wünscht eine besinnliche 
Adventszeit und ist noch bis zum 23. De-
zember, am 30. Dezember und dann wieder 
ab dem 2. Januar geöffnet.

Touristik-Service Aalen
Marktplatz 2, 73430 Aalen
Telefon: 07361 52-2358, 
E-Mail: touristik-service@aalen.de
Montag bis Freitag von 9 bis 17.30 Uhr, Sams-
tag von 9 bis 12.30 Uhr

...und plötzlich ist es  wieder Weihnachten

Geschenkgutscheine im Touris-
tik-Service Aalen

Weihnachtszauber im Haus 
der Jugend

Zur schönen besinnlichen Weihnachtszeit 
können es sich die Kinder im Haus der Ju-
gend bei Weihnachtsgeschichten, Weih-
nachtsbasteleien und leckerem Kinder-
punsch gemütlich machen.
Die Aktion findet am Sonntag, 15. Dezember 
von 14 bis 16 Uhr im Haus der Jugend Aalen 
statt.

Teilnahmekosten: sechs Euro (für alle drei 
Kurstage) Eine Anmeldung ist im Haus der 
Jugend Aalen, Friedhofstraße 8, 73430 Aa-
len, Telefon: 07361 52497–0, -17 erforderlich 
(begrenzte Teilnehmerzahl)

Advent, Advent, drei Lichtlein 
brennen, 
... mit dem Nachtwächter durch das weih-
nachtliche Aalen

An den vier Adventssamstagen führen die 
Nachtwächter durch die weihnachtlich ge-
schmückte Innenstadt. Interessenten kön-
nen sie auf ihrer Runde begleiten und die 
abendliche Stimmung genießen. Besonders 
willkommen sind Kinder, die gerne ihre La-
ternen mitbringen dürfen, um gemeinsam 
mit dem Nachtwächter durch die Straßen zu 
ziehen. Der dritte Rundgang mit Fabian 
Greif ist am Samstag, 14. Dezember 2013. 
Treffpunkt ist um 19 Uhr am Marktbrunnen 
bei der Tourist-Information. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 

Stadtführung

Die nächste öffentliche Sit-
zung des Gemeinderats 
findet am Donnerstag, 19. 
Dezember 2013 statt.

vorankündigung

Elektronische  
Weihnachtsgrüße 

Die Stadt Aalen bietet zur Vorweihnachts-
zeit auf ihrer Internetpräsenz einen weih-
nachtlichen, elektronischen Grußkarten-
versand an. Erstmals auch mit Weih- 
nachtsvideo.

Unter der Internetadresse 
www.aalen.de/grusskarten können die  
E-Cards einfach per Mausklick versendet 
werden. Winterliche und weihnachtliche 
Motive zeigen Aalen während der schöns-
ten Zeit des Jahres. Ob Aalener Weihnachts-
land, Ostalb Skilift, die neue einzigartige 
Weihnachtsbeleuchtung in der Aalener In-
nenstadt oder der Eiszauber auf der Eisbahn 
– mit nur wenigen Klicks können die virtu-
ellen Postkarten an Verwandte, Bekannte 
und Freunde aus Nah und Fern versendet 
werden. Über das Geodatenportal kann erst-
mals auch der 3D-Film von Aalen bei Nacht 
und in weihnachtlicher Atmosphäre ver-
schickt werden. Dies ist mit Sicherheit ein 
einzigartiger Gruß, über den die Empfänger 
virtuell durch das schneebedeckte Aalen 
spazieren können. 

Umweltminister Franz Untersteller appel-
liert an die Betreiber größerer Solaranlagen 
(30 - 100 kW), die zwischen 2009 und 2011 
in Betrieb genommen wurden, sich drin-
gend um die gesetzlich vorgeschriebene 
Nachrüstung ihrer Anlagen zu kümmern. 
Die Frist dafür ist seit zwei Jahren bekannt 
und läuft Ende des Jahres aus. "Wer bis da-
hin nicht nachgerüstet hat, riskiert zumin-
dest vorübergehend die Einspeisevergü-
tung für seinen produzierten Solarstrom", 
so Franz Untersteller.

Die Investition für einen sogenannten 
Funkrundsteuerempfänger beträgt rund 
250 Euro. Mit dem Gerät kann ferngesteuert 
die Einspeiseleistung von Photovoltaikan-
lagen im Bedarfsfall begrenzt werden. Die 

Investition ist überschaubar und dient der 
Stabilisierung der Netze. Damit ist sie für die 
Gewährleistung der Versorgungssicherheit 
in Ausnahmesituationen absolut notwen-
dig. Franz Untersteller ruft dazu auf, sich 
schnellstens darum zu kümmern und einen 
Funkrundsteuerempfänger einbauen zu 
lassen.

Ansprechpartner sind die jeweiligen Netz-
betreiber. Dort können die Geräte auch be-
stellt werden. Wer die Sache zügig angeht, 
kann es nach Schätzungen der EnBW Regi-
onal AG gerade noch schaffen, rechtzeitig 
zum 01.01.2014 den Empfänger installiert  
zu haben.
Quelle: Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg

Solaranlagenbesitzer aufgepasst

Nachrüstungsfrist für Anlagen 
zwischen 30 und 100 kW Leis-
tung läuft Ende des Jahres ab
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Katholische Kirchen:
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; St.-Michaels-Kirche: So. 10.30 Eu-
charistiefeier kroatisch/deutsch; Heilig-
Kreuz-Kirche: So. 10 Uhr Eucharistiefeier 
der ital. Gemeinde; Salvatorkirche: So. 
10.30 Uhr Eucharistiefeier - Kleine Kirche 
im Meditationsraum; Ostalbklinikum: So. 
9.15 Uhr Gottesdienst; Peter-u.-Paul-Kir-
che: So. 9.15 Uhr Gottesdienst; St.-Augusti-
nus-Kirche:  19 Uhr Eucharistiefeier, St.-
Bonifatius-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier (Vorabendgottesdienst); 
St.-Thomas-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier.

Evangelische Kirchen:
Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: So. 10 Uhr Gottesdienst 
mit dem Liederkranz Unterrombach; Jo-
hanneskirche: Sa. 19 Uhr Gottesdienst zum 
Wochenschluss; Ostalbklinikum: So. 9.15 
Uhr Gottesdienst; Ev. freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten): So. 10 Uhr Gottes-
dienst; Evangelisch-methodistische Kir-
che: So. 10.15 Uhr Gottesdienst; 
Neuapostolische Kirche: So. 9.30 Uhr Got-
tesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; Volks-
mission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; Bibli-
sche Missionsgemeinde Aalen: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst.

gottesdienste

Vortrag: Der Lombardische Städtebund 
gegen das deutsche „Königreich Italien“ 
mit Lothar Clermont.
Mittwoch, 11. Dezember 2013 | 19 Uhr | Tor-
haus

Infoveranstaltung: Die große Englandrei-
se mit Lothar Clermont und Dr. Jürgen 
Wasella. (kostenlos)
Mittwoch, 11. Dezember 2013 | 20.30 Uhr | 
Torhaus

Vortrag: Der Glanz der Fürstenhöfe mit 
Lothar Clermont.
Donnerstag, 12. Dezember 2013 | 19 Uhr | 
Torhaus

Infoveranstaltung: Die VHS-Studienreise 
- Höhepunkte Südostasienst: Burma / My-
anmar - Das Goldene Land mit Lothar 
Clermont und Dr. Jürgen Wasella.
Donnerstag, 12. Dezember 2013 | 20.30 Uhr 
| Torhaus

Volkshochschule 

Schmuck, Fundort: Limes-Thermen; Ta-
schenlampe, Fundort: Marktplatz Aalen; 
Plastik-Uhr; Fundort: Limes-Thermen; 
Bargeld, Fundort: Aalen; schwarze Jacke, 
H&M, Fundort: Hermelinstraße 37. 
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

Fundsachen

Mapal ist ein Begriff - weit über Aalen hin-
aus. Mächtig ins Staunen kam OB Rentsch-
ler aber während der Ausführungen von 
Dr. Dieter Kress über die Geschichte und 
weltweite Tätigkeit des global führenden 
Anbieters von kompletten Zerspanungslö-
sungen für kubische Bauteile. "Weltweit er-
folgreich und in Aalen zuhause, das ist na-
türlich eine absolut ideale Konstellation 
aus der Sicht des Stadtoberhauptes", so 
Rentschler anerkennend.
Mapal ist in allen Teilen der Welt expansiv 
und erfolgreich, die Mitarbeiterzahl stieg 
seit dem Jahr 2009 um über 1000 an und 
liegt derzeit bei etwa 4300 - davon alleine 
1500 am Standort Aalen. Das 1950 von Dr. 

Georg Kress gegründete Unternehmen wird 
weiterhin strategisch wachsen, für 2014 
sind auch in Aalen wieder Baumaßnahmen 
vorgesehen. "Bei Mapal sind wir absolut auf 
die Wünsche unserer Kunden eingestellt, 
der Anteil von über 90% Sonderwerkzeugen 
belegt dies. Ohne unsere sehr gut qualifi-
zierten und motivierten Mitarbeiter wäre 
dies nicht möglich" fasst Seniorchef Dr. Die-
ter Kress die Strategie dieses Erfolgs zusam-
men.Insbesondere auf die hochwertige 
Ausbildung wird großer Wert gelegt. Davon 
konnte sich Thilo Rentschler beim Besuch 
der neuen Lehrwerkstatt gemeinsam mit 
Dr. Jochen Kress und dem Wirtschaftsbe-
auftragten Wolfgang Weiß überzeugen.

Oberbürgermeister Thilo Rentschler besucht Mapal

Dr. Dieter und Dr. Jochen Kress 
begrüßen Aalens Stadtoberhaupt

Dr. Jochen Kress (li) und Dr. Dieter Kress (re) begrüßen Aalens OB Rentschler offiziell bei Mapal.

Städtische Bedienstete engagieren 
sich für „Kinder in Armut“

Vergangenen Donnerstag, 5. Dezember 2013, fand zum ersten Mal ein Weihnachtsverkauf 
für die Aktion „Kinder in Armut“ vor dem Rathaus statt. Mit Punsch, Glühwein, Kuchen und 
viel Selbstgemachtem unterstützen die Beschäftigten der Stadtverwlatung diese Aktion. 
Die Rathaus-Band unterhielt die Gäste und sorgte so für vorweihnachtliche Stimmung.

Weitere Termine: Am Donnerstag, 12. und 19. Dezember 2013 wird der Weinnachtsstand nochmals aufgebaut. Das Rathaus-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Viele selbstgemachte Leckereien und Überraschungen warten auf Sie.

Für den guten zweck

Lieder zum Advent. Konzert mit der Ju-
gendkapelle Aalen und der Vorstufe. Lei-
tung: Robert Wahl und Ralf Eisler.
Donnerstag, 12. Dezember 2013 | 18 Uhr | 
Weihnachtsmarkt Spritzenhausplatz

Vorbereitungskonzert der Teilnehmer des 
Regionalwettbewerbes Jugend musiziert 
2014.
Montag, 16. Dezember 2013 | 17.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Vorbereitungskonzert der Teilnehmer des 
Regionalwettbewerbes Jugend musiziert 
2014.
Dienstag, 17. Dezember 2013 | 17.30 Uhr | 
Herbert-Becker-Saal

Vorspiel der Klarinetten-Klasse von Ro-
land Kohler.
Dienstag, 17. Dezember 2013 | 16 Uhr | Al-
tenheim Marienhöhe

Musikschule

Welcher besondere Kunststandort Wasser-
alfingen ist, macht wieder der neue Kalen-
der des Bundes für Heimatpflege bewusst, 
der vor kurzem unter dem Titel "Kunst am 
Stefansplatz 2014" erschienen ist. Mit 12 
beeindruckenden Fotografien präsentiert 
der Fotograf Peter Kruppa weitere Kunst-
schätze im Herzen Wasseralfingens in neu-
em Licht und in ungewöhnlicher Form. 
Aber auch bekannte Orte in Wasseralfin-
gen werden in ideenreichen Bildkomposi-
tionen zu Erinnerungsstätten vergangener 
Heimatgeschichte, die in einfühlsamen 
Texten erklärt werden.  

Diese Wertigkeit im Gedächtnis der Bevöl-
kerung zu verankern ist ein Hauptanliegen 
des Vereins, das auch Sieger Köder unter-

stützt. Er empfiehlt das - so SK – "hervorra-
gende Kalenderprojekt" für alle Kunst- und 
Heimatfreunde der Stadt. Der Erlös aus dem 
Verkauf dieses idealen Weihnachtsgeschen-
kes wird ausschließlich der Förderung der 
Kulturarbeit des Bundes für Heimatpflege 
dienen, die zuvorderst die Stärkung des 
Kunststandortes Stefansplatz zum Ziel hat. 
Deshalb ist es eine gute Sache, wenn mög-
lichst viele Kulturfreunde den Kalender er-
werden.

Der Kalender kann zum Preis von 14 Euro im 
Museum im Bürgerhaus und der Buch-
handlung Henne in Wasseralfingen erwor-
ben werden sowie beim Touristiks-Service, 
in der Rathausgalerie und beim Kunstverein 
in Aalen.

Kunst am Stefansplatz 2014 

Ein Kalender über und für  
Wasseralfingen

Die Stadt Aalen sucht möglichst ab sofort Verstärkung durch 
Rektoratsmitarbeiterinnen bzw. Rektoratsmitarbeiter für folgende 
Schulsekretariate:

im Kopernikus-Gymnasium Wasseralfingen	
(Kennziffer: 4013/8)
mit einem jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsumfang von derzeit rund 40 
% einer Vollbeschäftigung. 

in der Hofherrnschule  (Kennziffer: 4013/9)
mit einem jahresdurchschnittlichen Beschäftigungsumfang von derzeit rund 60 
% einer Vollbeschäftigung. 

Für beide Stellen gilt:
Die Arbeit ist an 40 Wochen im Schuljahr zu erbringen. Die Schulzeit ist grund-
sätzlich Arbeitszeit, außerdem eine Woche in den Sommerferien. Außerhalb der 
Arbeitswochen ruht das Beschäftigungsverhältnis. Das Entgelt und der Ur-
laubsanspruch werden entsprechend auf das gesamte Schuljahr umgerechnet 
und in gleich bleiben-der Höhe ausbezahlt.

Der Beschäftigungsumfang in den Schulsekretariaten ist abhängig von den 
Schülerzahlen und weiteren Faktoren, es kann über den vertraglichen Beschäfti-
gungsumfang hinaus auch Mehrarbeit erforderlich werden. Der tägliche Arbeits-
einsatz wird dienstplanmäßig organisiert, eine gewisse zeitliche Flexibilität wird 
jedoch erwartet.

Wir suchen motivierte und engagierte Fachkräfte mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung in einem anerkannten Verwaltungsberuf, die selbstständiges Arbei-
ten gewohnt sind und gerne in einem abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld arbei-
ten. Außerdem sind Sie flexibel, belastbar, auch in Zeiten mit hohem Arbeitsan-
fall und verfügen über ein sicheres und freundliches Auftreten sowie 
Organisationstalent, Einsatz- und Leistungsbereitschaft. 

Fundierte Kenntnisse der Standardsoftwareprodukte sowie die Bereitschaft zur 
schnellen Einarbeitung in die speziellen Schulsoftwareprogramme sind selbst-
verständlich. Darüber hinausgehende, vertiefte Kenntnisse im EDV-Bereich sind 
hilfreich.
 
Wir bieten eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis spätestens Freitag, 3. Januar 2014  unter Anga-
be der jeweiligen Kennziffer an die Stadt Aalen, Personalamt, Postfach 17 40, 
73407 Aalen.

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen Jürgen Pitl vom Schul-, Sport- und Kul-
turamt unter Telefon: 07361 52-1114 sowie der Schulleiter des Kopernikus-Gym-
nasiums, Oberstudiendirektor Michael Weiler unter Telefon: 07361 977070 bzw. 
Schulleiter Matthias Rehn von der Hofherrnschule unter Telefon: 07361 4604749 
gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen zur Stadt Aalen sind im Internet unter www.aalen.de zu 
finden.
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Bringsammlungen

Wasseralfingen: CVJM Wasseralfingen
Samstag, 14. Dezember 2013 | 9 bis 12 Uhr | 
Parkplatz im Tal.

Fachsenfeld: Musikverein Fachsenfeld
Samstag, 14. Dezember 2013 | 9 bis 12 Uhr | 
Festplatz Richthofenstraße

Waldhausen: Evang. Kirchengemeinde 
Samstag, 14. Dezember 2013 | 9 bis 12 Uhr  
Grüncontainerstandplatz an der Hoch-
meisterstraße

Altpapiersammlungen

zu verschenken

Doppelbett, Esche furniert, 1,90 x 1,90 m 
mit Lattenroste und Federkernmatratzen, 
Telefon: 07361 44979;
Tischfußball; Kinderkleiderschrank (80 x 
56 x 180 cm); Kommode (80 x 38 x 91 cm), 
Telefon: 07361 44794.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken ha-
ben, dann richten Sie Ihr Angebot bis Frei-
tag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung Aalen, 
über www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ oder 
per Telefon: 07361 52-1143.

Der Gemeinderat der Stadt Aalen erlässt 
nach § 14 in Verbindung mit § 16 Abs. 1 und 
§ 17 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBI. I S. 2414) das durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI. I S. 
1548) geändert worden ist und § 4 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 
582) ber. 698) zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 16.04.2013 (GBI. S. 55) folgende 
Veränderungssperre als Satzung:

§ 1 
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf 
alle Grundstücke des Abgrenzungsplanes 
der Stadt Aalen vom 15.10.2013 (Anlage), 
welche im Geltungsbereich des Bebauungs-
planentwurfs Plan Nr. 42-01/2 „Änderung 
Bebauungsplan Ortskern Unterkochen im 
Bereich Zehntscheuergasse“ in der Fassung 
des 1. Auslegungsbeschlusses vom 
21.11.2013 liegen.

§ 2 
Rechtswirksamkeit der Veränderungssper-
re; Ausnahmen

Im räumlichen Geltungsbereich der Verän-
derungssperre dürfen Vorhaben im Sinne 
des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder 
bauliche Anlagen nicht beseitigt werden. 
Des weiteren dürfen erhebliche oder we-
sentlich wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, 
deren Veränderungen nicht genehmi-
gungs-, zustimmungs- oder anzeigepflich-
tig sind, nicht vorgenommen werden. 

Ausnahmen von der Veränderungssperre 
können nach Maßgabe des § 14 Abs. 2 BauGB 
erteilt werden.

§ 3 
Hinweise

Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 
und 3 über die Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche für eingetrete-
ne Vermögensnachteile durch die Verände-
rungssperre bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung wird hingewiesen.
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung von Baden-Württemberg oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres nach der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt Aalen 
geltend gemacht worden ist.

Der Sachverhalt der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht 
wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit 
der Sitzung die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.

§ 4 
Inkrafttreten und Außerkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der orts-
üblichen Bekanntmachung über den Be-
schluss der Veränderungssperre - Verlänge-
rung der Geltungsdauer der 
Veränderungssperre - in Kraft. Sie tritt au-
ßer Kraft, sobald und soweit für den Gel-
tungsbereich ein Bebauungsplan in Kraft 
tritt, spätestens jedoch zwei Jahre nach ih-
rem Inkrafttreten.

Aalen, 22.11.2013

gez.
Rentschler
Oberbürgermeister

Veränderungssperre
Satzung der Stadt Aalen über eine Veränderungssperre im Bereich des Bebauungsplanent-
wurfs Plan Nr. 42-01/2 „Änderung Bebauungsplan Ortskern Unterkochen im Bereich 
Zehntscheuergasse“

Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadt Aalen | Gebäudewirtschaft | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1338 | 
Telefax: 07361 52-1922 schreibt nach § 12 Abs.1/ VOB/A aus:

Kopernikus-Gymnasium, Am Schäle 19,  
73433 Aalen-Wasseralfingen 
- Neubau Fachklassen Chemie /Physik und  
4 Klassenräume -
 
Fassadenarbeiten (hinterlüftete Aluminiumfassade)

230 m²	 Metall-Unterkonstruktion, justierbar, im Aussenbereich gedämmt, 
                  im Innenbereich ungedämmt, Brandklasse A2
230 m²	 Fassadenbeplankung im Innen- und Aussenbereich mit Aluminium-
	 Verbundblechen inkl. Kantteilen, sichtbar befestigt, horizontal und vertikal 
	 verlegt, zwei Farben, Brandklasse A2
Entschädigung für Verdingungsunterlagen: 13 Euro für zwei Leistungsverzeichnisse. Im 
Preis sind drei Euro Porto enthalten.

Ausführungszeitraum: März 2014

Das Entgelt wird nicht zurückerstattet. Die Verdingungsunterlagen können bei der Stadt 
Aalen, Gebäudewirtschaft, Zimmer 337, unter der oben genannten Adresse ab sofort ange-
fordert/eingesehen/abgeholt werden.

Einreichung der Angebote: Die Angebote sind an die Stadt Aalen, Bau- und Liegenschaft-
samt Zimmer 438, Marktplatz 30, Zimmer 403, 73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten.

Eröffnung der Angebote:  Dienstag, 14. Januar 2014, 10.30 Uhr  im Zimmer 427, Marktplatz 
30, Aalen.

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft fünf Prozent der Auftragssumme bei einer 
Auftragssumme von über 250.000 Euro, Gewährleistungsbürgschaft drei Prozent der Ab-
rechnungssumme bei einer Auftragssumme von über 50.000 Euro.

Zahlungsbedingungen: Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen. Die Eignung des Bieters ist nachzuweisen durch die Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:  Freitag, 14. März 2014

Zuständige Behörde zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße: Regierungspräsidi-
um Stuttgart, Postfach 80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart.                                    

Öffentliche Ausschreibung

Ort des Zuhörens
in den Räumen der Begegungsstätte im 
Bürgerspital jeden Mittwoch von 10 bis 12 
Uhr und jeden Donnerstag von 15.30 bis 
17.30 Uhr.
Ein offenes Angebot für alle, die ein vertrau-
ensvolles Gespräch suchen oder einfach ihr 
Herz ausschütten wollen. 

begegnungsstätte

Stadtwerke Aalen GmbH

Am Mittwoch, 11.Dezember 2013, erscheint im Internet unter 
www.subreport.de unter Eingabe der ELVIS-ID E94462335 und unter 
www.sw-aalen.de folgende neue Ausschreibung der Stadtwerke Aalen:

Neubau und Wechsel eines Elektro-
schaltschrankes im Wasserbehälter HB Sturz und  
HB Wilhelmstollen in Wasseralfingen

Öffentliche Ausschreibung


